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Hermannsdenkmal jetzt auch in Hamburg 

Kreis Lippe/Hamburg (sf). Das Land des Hermann wird immer größer: Denn das 
Hermannsdenkmal ist jetzt sogar in Hamburg zu finden. Allerdings etwas kleiner als 
gewohnt, denn in der Elbstadt wacht Hermann über das 'Miniaturwunderland'. Die 
Bedeutung des Hermannsdenkmals – nicht nur für die Region Ostwestfalen-Lippe – wird bei 
einem Blick auf Hermanns Mini-Nachbarn deutlich: Das Schweizer Castello di Montebello, 
der Pariser Eiffel Turm und sogar die Präsidentenköpfe im Mount Rushmore sind 
unmittelbar nebenan.  

«Dass unser Hermannsdenkmal nun sogar in Hamburg nachgebaut wurde, auch wenn es 
'etwas' kleiner ausgefallen ist als das Original, freut uns natürlich sehr – vielleicht möchten 
sich einige Hamburg-Besucher das echte Denkmal ansehen und kommen vom 
Miniaturwunderland ins Land des Hermann», sagt Günter Weigel, Vorstand der Lippe 
Tourismus & Marketing AG. 

Eine Miniaturwunderland-Bildnerin hat Ernst von Bandels Statue innerhalb von drei 
Monaten nachgebaut. In luftiger Höhe, unmittelbar über der Freilichtbühne des 
Miniaturwunderlandes, wacht Hermann nun über das Geschehen. Die Schwertspitze ragt 
mit rund 69,6 'Wunderländer Metern' in den Himmel hinein. Das entspricht knapp 80 realen 
Zentimetern. In der Miniwelt gelegen in der Hamburger Speicherstadt, 'wohnen' über 
200.000 Mini-Einwohner, die sich in über 800 Zügen sowie 4000 teils fahrenden Autos und 
Schiffen fortbewegen. So etwa mit einem weiteren Produkt aus Ostwestfalen-Lippe, einem 
Mähdrescher der Firma Claas. 

Weitere Informationen zum Miniaturwunderland Hamburg gibt es im Internet unter 
www.miniatur-wunderland.de  

Foto © Kreis Lippe. 
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